
Letzte Deutsche Meisterschaft in dieser Saison 
gleich mit drei Fechtern des MTV 1876 Saalfeld 
 

Am kommenden Wochenende tragen die Degenfechter der Altersklasse B-Jugend 
ihre Deutschen Meisterschaften in Waldkirch aus. Unter den 132 Qualifizierten 
befinden sich auch die Saalfelder Leonard Bügel und Paul Hotze sowie der 
Rudolstädter Georg Rein, der bereits in Meiningen bei den 
Mannschaftsmeisterschaften der Kadetten eingesetzt wurde. 

Für alle drei ist es die erste Einzelmeisterschaft auf Bundesebene. Auch wenn die 
Chancen auf vordere Platzierungen gegen die zumeist aus Leistungszentren mit 
hauptamtlich arbeitenden Trainern kommende Konkurrenz nicht allzu groß sein 
dürften, die zweite Runde will das Trio erreichen.  

Noch viel wichtiger als die Einzelwettbewerbe am Samstag ist für Trainer Langen der 
Länderpokal am Sonntag. Dann werden die drei gemeinsam mit Oskar Victor aus 
Meiningen als Team Thüringen am Mannschaftswettkampf teilnehmen. „Beim 
Mannschaftskampf geht immer was und so mancher vermeintlich schwächerer 
Fechter ist über sich hinausgewachsen. Bei einer Mannschaftsmeisterschaft lernen 
die Jungen mehr als in einem Monat Training.“, weiß Langen, der ein bekennender 
Fan der im Fechten leider selten ausgetragenen Mannschaftsturniere. 

Ebenfalls in Waldkirch dabei sein wird Anton Rein als Kampfrichter. Für ihn ist es 
dieses Jahr bereits der fünfte Einsatz bei einem Großereignis. Er sorgte bereits bei 
den Meisterschaften der Junioren, Kadetten und Aktiven sowie beim Finale des 
Deutschlandpokals für faire  Entscheidungen.  


